
AG Medien im Symposion Deutschdidaktik 
 
5. Tagung am 25./26. Juni 1999 in Heidelberg 
 
An der Fakultät für Kulturwissenschaften der Pädagogi-
schen Hochschule Heidelberg fand eine Tagung der AG 
Medien zum Thema „Computervermittelte Kommunika-
tion im Umgang mit Literatur und Sprache“ statt. Kolle-
ginnen und Kollegen von 14 Universitäten und Hoch-
schulen sowie aus dem Bereich der Lehrerfortbildung 
haben sich zwei Tage mit dieser immer mehr in den Mit-
telpunkt der Diskussion um die fachspezifische Nutzung 
des Internet rückenden Fragestellung beschäftigt.  
Hartmut Jonas (Greifswald) setzte sich in seinem Refe-
rat mit den vielfältigen Formen ‘Literarischer Kommuni-
kation im Netz’ auseinander und reflektierte bislang er-
kennbar gewordene Stärken und Schwächen der Netzlite-
ratur. Drei Referate zu computergestützten Kommunika-
tionen und Kooperationen im Bereich von Schule und 
Hochschule schlossen sich an. Stephan Liebenow (Frei-
burg) referierte über ‘Virtuelle Lehr-/Lernformen in 
deutschdidaktischen Seminaren zur Textinterpretation’ 
und erläuterte die im Rahmen eines Forschungsprojekts 
zur Virtualisierung im Bildungsbereich gemachten Er-
fahrungen und zugrunde gelegten Konzepte. Matthias 
Berghoff (Bielefeld) und Volker Frederking (Heidelberg) 
stellten die Konzeption und die Ergebnisse eines Inter-
net-Kooperationsseminars zwischen Lerngruppen der 
Universitat de Barcelona, der Universität Bielefeld und 
der PH Heidelberg vor, das sie gemeinsam zum Thema 
‘Umgang mit dem Fremden in Sprache und Literatur’ auf 
der Grundlage von E-Mail, DCR-Chat, BSCW, Netmee-
ting und Video-Konferenz durchgeführt haben. Wolfram 
Ulrich (Heidelberg) erläuterte an praktischen Beispielen 
die didaktischen Potentiale von Videokonferenzen im 
Schul- und Hochschulbereich. Beate Laudenberg (Karls-
ruhe) ging der Frage nach, inwieweit das Internet als 
Erleichter- und Bereicherung eines zeitgemäßen Litera-
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turunterrichts geeignet ist. Olaf Schneider (Bielefeld) 
stellte die bisherigen Arbeitsergebnisse eines For-
schungsprojektes vor, das sich mit Texten in digitalen 
Erfahrungsräumen beschäftigt. Die Vorträge und Diskus-
sionen bestätigten, daß computergestützte Formen des 
Umgangs mit Literatur und Sprache zu den interessantes-
ten didaktischen Potentialen des Internet gehören. 
 

Volker Frederking 
 
 
Die nächste Arbeitstagung der AG Medien: 
28./29. Januar 2000 Friedrich-Schiller-Universität 
Jena 
Thema: Medienästhetik/Medienpädagogik: Bilder 
 
Anmeldung: bis 15. Dezember 1999. Themenvorschläge 
bitte bis zum 15. November an die Kontaktadresse: 
Prof. Dr. Michael Krejci, Friedrich-Schiller-Universität 
Jena, Lehrstuhl für Fachdidaktik Deutsch, Ernst-Abbe-
Platz 3, 07740 Jena. 
 
 


